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10 .

An Gräter .

22 . Februar 1805 .

Wohlgebohrener , Hochzuhrender Herr !
Euer Wohlgebohren empfangen in Anlage ein Exemplar der

Gedichte in oberdeutſcher Sprache und Manier , wovon ich Den —

ſelben bereits eine Probe vorzulegen mir die Freiheit genommen

hatte , und ich bitte Sie dasſelbe als ein Merkzeichen meiner un⸗

begränzten Verehrung gütig aufzunehmen . ? ? ) Ihre Aufmunterung

hat Vieles zu dem Entſchluß beygetragen , dieſe Sammlung heraus⸗

zugeben . Möchte ich nur auch im Stande geweſen ſeyn , Ihren
gütigen Rath zu befolgen und in den Erläuterungen auf die übrig —

gebliebenen Denkmale aus der Vorzeit Rückſicht zu nehmen und

Stellen , daraus , die bisher aus Unkunde des Dialektes noch dunkel

geblieben ſind , aus der lebendigen Volksſprache aufzuhellen .
Ich erkenne es , wie viel Werth meine Schrift dadurch hätte er —

halten können , allein ich fand auch meine Kenntniß in der alten

Literatur noch zu fragmentariſch und Seit und Gelegenheit , ſie

auszufüllen zu beſchränkt , um mich an dieſem SGeſchäfte zu ver⸗

ſuchen , und halte es ohnehin , und gewiß mit Ihrer Billigung
nicht für rathſam , was man ſelber geſammelt hat , geſchwind
wieder zu Markte zu bringen .

Unbedingt ſtimme ich in Ihren patriotiſchen Wunſch ein , daß
die Sinheit der deutſchen Sprache , die uns faſt allein noch als

eine Nation zuſammenbindet und charakteriſirt , durch eine zu eifrige

Drovinzial Cultur der Dialekte nie möge gefährdet werden . Was

könnte der Nation zu allen politiſchen Schickſalen , die ſie bis in

die neueſten Tage erfahren mußte , noch ſchlimmeres begegnend

Doch glaube ich, daß bey dem gegenwärtigen Suſtand unſerer
Cultur dieſe Gefahr nicht zu beſorgen ſey , noch weniger aber , daß

dieſer mein Verſuch etwas dazu beytragen werde .

Sehr ſchmeichelhaft würde es mir ſeyn , wenn Ihnen , verehrungs —

würdiger Herr Profeſſor , derſelbe nicht mißfallen ſollte . Ich habe
die Ehre mit vollkommenſter Hochachtung zu verharren

Euer Wohlgeboren
gehorſamſter Dliene ) r

J . PD. Hebel .

Carlsruhe , d. 22 ten Febr . 1805 .

Gedruckt bei Boffmann von Fallersleben , Findlinge . Zur Geſchichte der
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